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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTV March : TTC Bahlingen 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Unmüßig fixiert zwei Punkte für den TTV March

Auch dank Tobias Schüle, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV March das Heimspiel gegen
den TTC Bahlingen in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Matthias Unmüßig den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nur einen Satz verloren Scheppele / Rosack beim 11:5, 7:11,
11:7, 11:7 gegen Gutmann / Schubarth und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Einen
eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten nachfolgend Schüle / Unmüßig bei ihrem Sieg in
drei Sätzen gegen Merklin / Schubarth. Melicher / Bub konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Kortlüke / Brenn beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:
0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Michal Melicher beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kai Schubarth. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Tobias Schüle nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Unglücklich war Matthias Unmüßig in
der Begegnung gegen Nico Schubarth, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4
vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Recht
kurzen Prozess machte Oliver Scheppele beim 3:0 mit Fritz Gutmann. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Alexander Rosack lag gegen Michael Brenn bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Was eine Wendung des Spiels! Trotz 1:0 Satzführung verlor
Thorsten Bub sein Spiel gegen Lutz Kortlüke letztlich in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTV March und TTC Bahlingen. Michal Melicher holte daraufhin hingegen mit
einem 11:7, 12:10, 11:13, 11:6 gegen Simon Merklin einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias
Schüle Kai Schubarth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Matthias Unmüßig hatte seinen Gegner Fritz Gutmann
beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts
zu rütteln. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV March die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 10:6 bei 3 Saison-Siegen, einer Niederlage und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Bahlingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV March

Doppel: Scheppele / Rosack 1:0, Schüle / Unmüßig 1:0, Melicher / Bub 1:0 
Einzel: M. Melicher 1:1, T. Schüle 2:0, M. Unmüßig 1:1, O. Scheppele 1:0, A. Rosack 1:0, T. Bub 0:1 

 TTC Bahlingen
Doppel: Merklin / Schubarth 0:1, Gutmann / Schubarth 0:1, Kortlüke / Brenn 0:1 
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Einzel: S. Merklin 0:2, K. Schubarth 1:1, F. Gutmann 0:2, N. Schubarth 1:0, L. Kortlüke 1:0, M. Brenn
0:1


